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Kreisliga

SV 1969 Airlenbach : TSV 1860 Erbach 
Samstag, 22.10.2022, 20:30 Uhr

Hallstein beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des SV 1969 Airlenbach, als Moritz Hallstein
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV 1860
Erbach sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Moritz Hallstein, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 102 Minuten war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Nur einen Satz verloren Hallstein / Sattler bei ihrem Sieg in vier Sätzen
gegen Finke / Sulzbach und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Mit nur einem Satzverlust
gingen Musch / Fichtel gegen Berndt / Schäfer durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Siefert / Neff das Spiel gegen Jäger / Fickelscheer und
gewannen 3:1. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Trotz des Verlustes der ersten beiden
Sätze gewann dann Moritz Hallstein seine Partie gegen Artem Finke noch mit 3:2. Hitchcock hätte
das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Ohne Satzgewinn für Florian
Sattler verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Heinz Berndt. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Claus
Musch machte mit Marco Jäger beim 11:9, 11:1, 11:8 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Auf dem falschen Fuß erwischte Walter Siefert seinen Gegner Thomas Schäfer beim
überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Ohne große Aussicht auf einen Sieg
war Andre Fichtel im Spiel gegen Georg-Jürgen Fickelscheer bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Gerd Neff den
Gastspieler Georg Sulzbach in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 8:1. Recht kurzen Prozess machte Moritz Hallstein beim 3:0 mit Heinz Berndt und
gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:
1.

Nach diesem Sieg geht der SV 1969 Airlenbach am 11.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Günterfürst 1909, während der TSV 1860 Erbach am 01.11.2022 gegen die TSG
Bad König 1863 versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV 1969 Airlenbach

Doppel: Hallstein / Sattler 1:0, Musch / Fichtel 1:0, Siefert / Neff 1:0 
Einzel: M. Hallstein 2:0, F. Sattler 0:1, C. Musch 1:0, W. Siefert 1:0, A. Fichtel 1:0, G. Neff 1:0 

 TSV 1860 Erbach
Doppel: Berndt / Schäfer 0:1, Finke / Sulzbach 0:1, Jäger / Fickelscheer 0:1 
Einzel: H. Berndt 1:1, A. Finke 0:1, T. Schäfer 0:1, M. Jäger 0:1, G. Sulzbach 0:1, G. Fickelscheer 0:
1


